
die weıtere Forschung sınd VOT em das chronologısch geordnete
Verzeichnis der einzelnen er Qetingers 278-25806:; 124
Nummern) SOWIeEe für dıe Rezeptionsgeschichte dıie Auswahl VO  —;
Rezensionen dieserer (S 291-294). Die eigentliche Literaturlıste,
in der die Nachweise der urztıte gewöhnungsbedürftig sınd, VeI-
eichnet SOSdaI Rezensionen und Zeıtungsartıkel, WE der Uutor dıie
Kenntnis mancher Bücher verdan nenn ındes Nnıc immer die
Jeweılıgen Erstauflagen S 295-326). nsgesamt 'aCwırd eyer-
Menkhoffs verdienstvolle hoffentlic eıner Intensivierung der
Erforschung Oetingers nlaß sgeben. Der Gedanke der Bıldung eıner
Oetinger-Gesellschaft, den arl-Heıiınz atschoWwW dem utor gegenüber

(S 16), sollte ernsthaft aufgegriffen werden.
Lutz Ar Padberg

eier Zimmerlıing. Nachfolge lernen: Zinzendorf und das Leben der
Brüdergemeine. Brendow Moers, 135 DM 22,80

Die Wirkungsgeschichte der errn Nuter ewegung wırd wohl selten
überschätzt och sınd NnıcC NUuTr die „Losungen”, deren WCS-
welsende Kraft seıt 1/28 täglıch auf len Kontinenten erfahren wird,
uch ıne Viıelzahl VON anderen Aktıivıtäten haben Bestand. So sind die
Erweckungsbewegungen nde des Jahrhunderts ıIn Deutsch-
and mıt den daraus hervorgegangenen Einrichtungen cht ohne die
vorlaufende, fast flächendeckende Tbe1 der Herrnhuter Reise-Miss10-
NaTe, der „Diaspora-Arbeıter“”, greifen. uch der Methodismus
Englands wurzelt einem wesentlichen eıl in der geistliıchen Aus-
richtung der Herrnhuter Gruppen. Weniger annn ist, der VON
Raıiffeisen publızıerte Genossenschaftsgedanke seın Vorbild In der
Solidargemeinschaft der Herrnhuter Brüdergemeıine Neuwıied
Die iste 1eße sıch fortsetzen

Hınter dieser ewegung sSTe als wesentlich gestaltende Ta
Nıkolaus Ludwıg Reichsegraf VO  — Zinzendorf (1700-1760). etier
Zimmerling, uUurc seiıne Dissertation („Zinzendorfs Trinıtätslehre”,
Tübingen 1990) als ompetenter ear  1lter ausgewlesen, hat ın die-
SC and unternommen, den geistliıchen Grundlagen für die
Ausstrahlungskraft des frühen Pietisten nachzuspüren. on der Titel
deutet d ıhm el wen1ger detailgetreue Rekonstruktion
vVETSANSCNHET Geschichte geht als vielmehr Darstellung olcher
Aspekte, die mögliıcherweıse uch für ıne heutige Gestalt geistlichen
Lebens herausfordernd se1in können.

DIie beiden Aspekte Theologıie und Praxıs 1efern die lıederungs-
punkte des Buches abel kommt zunächst „Dıie Praxıs des auDbDens
der Brüdergemeine“ (S e ZUT Sprache, zweiter Stelle dann
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„Zinzendorfs Theologie: Fıne Theologie derer, die auf dem Weg SInd““.
Als ragende Grundzüge der Arbeit Zimmerling 1mM ersten eıl

der Ursprung in einer geistliıchen Erweckung. die gemeınnschaft-lıche bensform In geschlossenen Siedlungen, In der die Fähigkeıt ZUr
weltweiten Wiırkung begründet leg das offensive Selbstverständnis
als ecclesia militans, deren Waffen ausschlıießlich geistlıcher Na:  z SInd.
Zur Wappnung 1m täglıchen Kampf die acC der Finsternis
und für das Evangelium haben uch die täglıchen „Losungen“ ihren
Ort, gew1ssermaßen als Vergeistigung VOoOoNn Zinzendorfs rıtterlichem
Erbe (S 35) dıe Aufhebung der Ständehierarchie. In den Gemeinengab keine Leıbeigenschaft, durch eın Losverfahren wurden Alteste
und 1SCNHNOIe ach Fıgnung ohne Standesunterschied ermiıtte die
Emanzipation der Frau. In der Brüdergemeine kam eiıner
Demokratisierung arıstokratischer bensformen und INn deren Gefolgeuch einer Gleichberechtigung der Frau. dıe Erziehungsgrund-sSatze orıentierten sich nıcht den überwindenden Untugenden,sondern der Art, WIeE Jesus sıch Jeweıils ver.  en würde. abe!l kann
Zinzendorf fordern, möglıchst Sanz auf Prügelstrafe verzichten.

eın strukturiertes gottesdienstliches Leben die Architektur der
Siedlungsgestaltung als steingewordene J heologıe.Aspekte Aus vier Bereichen der Theologie Zinzendorfs verweiıst
der zweıte eıl dıe zentrale Bedeutung einer persönlıchen Christus-
beziehung, das Schriftverständnis, Zinzendorfs Pneumatologie und seın
Gemeindeverständnis. Auffällig bis anstößıig erscheımint manchmal dıeeigenwillige Struktur des Zinzendorfschen Denkens, beispielsweiseseine Darstellung der Irmtät als göttlıche Famılıe in der Sprache der
Brautmystik: „Chrıstus ist der Mannn Jedes Christen. ott Vater der
Schwiegervater und der Heılige eI1s der ema ott Vaters““
92) Eın unmittelbarer Iransfer olcher in der eıt des Barock
formulierten Theologie in heutige Glaubenspraxis verschließt sıch. Das
gılt sıcher uch für das iIm Gegenüber eiıner mächtigen, etablıerten
Orthodoxie und eıner spirıtualistischen Strömung akzentulerte offene
Schriftverständnis Zinzendorfs

Wertvoller erscheint die durch die geistliche raft der Wiırkungsge-schichte legıtımierte Form der ganzheıtliıchen Nachfolge In konkreter
Mıtarbeıiıt nNier weltweitem Horizont INan dabe!l dıe Bezeıchnung„Experiment“ wählen sollte, ware anzufragen, geht doch gerade be1
der dargestellten Form der Nachfolge cht distanziertes Beobach-
ten und Auswerten, sondern unwıederholbaren Lebensvollzug.Das uch ist stellvertretend für alle Kommunitäten der Offensive
Junger Christen In Reichelsheim 1m Odenwald gew1dmet. Es sınd ıhm
uch darüber hinaus viele Leser wünschen, die den Weg der ach-
folge mıitgehen wollen

Herbert Klement

266


